
1 4 Montag,  7. Oktober  2002  SPORT Liechtensteiner VOLKSBLATT 

FUSSBALL 
2. Liga interregional 
FC Balzers - SC Goldau 1:2, FC Kickers Lu-
z e m  - FC Ascona 1:2, FC Sursce - FC Freien
bach 4:1, FC Hochdorf - FC Bodio. 1:3, FC 
Widnäu - SC Cham 1:5, USV Eschen/Mauren 
- FC Landquar 1:0, FC Lugano U-21 - AC 
Basso Malcantone 7:1 

1. SC Cham 7 18:5 19 
2. FC Bodio 7 14:9 16 
3; FC Widnau 7 14:12 13 
4. USV Eschen/Maurcn 9:6 11 
5. FC Ascona 7 12:15 10 
6. AC Basso Malcantone 7 7:12 10 
7, FC Lugano U-21 7 14:8 9 
8, FC Sursce 7 9:8 9 
9. SC Goldau 7 6:7 . 9 

10. FC Balzers 9:10 " 8  
11. FC Frcicnbach 8 10.15 8 
12. FC Hochdorf 6 8:10 7 
13. FC Kickers Luzern 7 7:11 5 
14. FC Landquart 8 3:12 2 

3. Liga - Gruppe 2 
FC Triesen- FC Weesen 2:1, FC Näfcls - FC 
Garns 1:1, FC Sargans - FC Niederurnen 3:2, 
FC Rappcrswil-Jona - FC Buchs 0:5, FC 
Grabs - FC Tricscnbcrg 1:1, FC Eschcnbach -
FC Walcnstadt Verschoben 

I. FC'Buchs - 8 29:8 22 
2. FC Grabs 8 22:9 17 
3. FC Walcnstadt • 7 14:6 16 

. 4. FC Näfcls 8 17:22 13 
5. FC Eschenbach 6 20:14 12 
6. FC Triesen 8 11:12 9 
7. FC Tricscnbcrg 7 15:14 8 
8. FC Weesen * 7 • 11:18 7 
9. FC Sargans - 8 11:21 6 

10. FC Niederurncn 7 12:14 5 
11. FC Garns 7 7:14 4 
12. FC Rapperswil-Jona 7 3:20 4 

3. Liga - Gruppe 3 
FC Diepoldsau - FC Staad 2:3, FC Ruggell -
FC Rorschach 2:2, FC Schaan - FC Steinach I 
3:2, FC Monzingen - SC Azzurri SG 4:0, FC 
Rhcineck - FC Appenzell 1:1, FC Heiden - FC 
Au-Heerbmgg 0 :2  

1. FC Mömlingen 8 32:9 20 
2. FC Staad 8 35:16 17 
3. FC Rorschach 7 14:10 16 
4. FC Schaan 8- 36:18 15 
5. FC Heiden 8 20:18 12 
6. FC Rheineck 8 14:23 11 
7. FC Diepoldsau 6 15:8 10 
8. FC Appenzell 8 12:21 10 
9. FC Au-Heerbrugg 8 22:19 9 

10. FC Stcinach 8 16:19 ' 7  
11. FC Ruggell 7 16:18 5 
12. SC Azzurri SG 8 6:59 0 

U19 - Gruppe 2 
FC Vaduz - FC Baden 0:1, SC Kriens - FC Wil 
1900 3:0, FC Schaffliauscn - AC Bellinzona 
3:3, F C L o c a r n o - F C C o n c o r d i a  BS 1:3 -

1. FC Schaffhausen 7 28:10 19 
2. SC Kriens 12:9 11 
3. FC Concordia BS 7 15:13 II 
4 .FC Baden 7 11:16" 11 
5. FC Wil 1900 7 19:17 10 
6. AC Bellinzona 7 10:9 10 
7. FC Vaduz 7 7:12 5 
8. FC Locamo 5:21 0 

U18 
Servette FC - FC Basel 3:1, FC Luzern - GC 
Zürich 3:5, FC Winterthur - Lausanne-Sports 
2:1, FC Aarau - FC Sion 1:0, Ncuchätcl Xa-
max FC - FC Zürich 0:6, FC St. Gallen - FC 
Lugano 0 :3  

l . G C  Zürich 6 26:13 15 
2. FC Zürich 5 14:4 12 
3. FC Luzern 6 18:14 12 
4. FC Basel 6 22:13 10 
5. Servette FC 6 16:9 10 
6. Lausanne-Sports 6 11:12 9 
7. FC Lugano 6 9:9  8 
8. FC St. Gallen 6 7:9 8 
9. BSC Young Boys 5 9:9  7 
10. FC Aarau 6 5:13 7 
11. FC Winterthur 6 9:13 6 
12. FC Sion 6 10:17 6 
13. Neuchätel Xamax FC 6 7 :20 4 
14. .Liechtenstein 4 3:11 1 

U16 •» Gruppe 2 
FC Aarau - FC Solothum 1:2, FC Luzern - GC 

1 Zürich 3:4, AC Bellinzona - SC Kriens 0:1, FC 
Winterthur - FC Schaffliauscn verschoben, 
FC St. Gallen - FC Lugano 2:2, FC Wil 1900 -
FC Zürich 0 :5  

1. FC Zürich 7 21:9 19 
2. GC Zürich 6 23:8 15 
3. FC Luzern . 6  28:10 13 
4. FC Aarau 6 19:8 12 
5. FC Winterthur 5 16:9 9 
6. FC Solothurn 7 8:12 8 
7. FC St. Gallen 5 13:9 7 
8. SC Kriens 5 10:9 7 
9. Team Liechtenstein' 6 6:11 7 
10. AC Bellinzona 6 5:14 7 
11. FC Baden 6 11:16 6 
12. FC Lugano 6 7:27 5 
13. FC Schafihausen 4 1:13 : 0 
14. FC Wil 1900 5 1:14 ' 0 

Und es geht doch noch 
Nach sechs sieglosen Spielen gewinnt Triesen gegen Weesen 2:1 

In einer sehr umkämpften Par
tie mit vielen kleinen Fouls und 
Nicklichkeiten setzte sich der FC 
Triesen gegen den Tabellen
nachbarn FC Weesen knapp mit 
2:1 durch. Für die Tore auf 
Triesner Seite waren Pascal 
Hutter und Patrick Burgmeier 
besorgt. 
Zu Beginn des Spiels war der Kampf 
Trumpf. Beide Mannschaften versuch
ten dem Gegner so den Schneid abzu
kaufen, doch es entstand leider nur 
wenig, was man Fussballhätte nennen 
können. Erst nach gut 20 Minuten be
gann das Spiel richtig und Triesen ha t 
te die erste Möglichkeit zu verzeich
nen. Keine fünf Minuten später ging 
das- Heimteam auch bereits in 
Führung. Nach einer Flanke von 'Juan 
Ferreira Pires konnte der Gästekeeper 
den Ball nicht festhalten und Pascal 
Hutter war  zur  Stelle und hämmerte 
den Ball aus kurzer Distanz unter die 
Latte (1:0). 

Leider konnte man sich nicht lange 
über die Führung freuen, denn nur  
neun Minuten.später zeigte der Unpar
teiische nach einem Foulspiel au f  den 
Elfmeterpunkt. Der fällige Strafstoss 
wurde in der 34. Minute souverän ver
wandelt (1:1). 

In der zweiten Halbzeit versuchte 
nun Triesen den Druck zu verstärken, 
doch in der Offensive lief wenig zu
sammen, doch endlich stand die Ab
wehr wieder sicher und  so brannte 
hinten nichts an. Knappe 20 Minuten 
vor Schluss dann die abermalige 
Führung für Triesen. Nach einer herrli
chen Kombination über. Arnel Ljatifi 
und Juan Ferreira Pires zog Patrick 
Burgmeier über rechts davon und " 

A u f a t m e n  b e i m  F C  T r i e s e n :  N a c h  s e c h s  s i e g l o s e n  P a r t i e n  k o n n t e  d e r  F C  Weesen 2 : 1  b e z w u n g e n  w e r d e n .  ( B i l d :  H .  M . )  

schob den Ball aus spitzem Winkel 
ganz frech dem Torwart zwischen den 
Beinen ins Tor zum vielumjubeltcn 
2:1-Führungstreffer für Triesen (72.). 
Nun war die Abwehr gefragt und sie 
erfüllte ihre Aufgabe gut und licss den 
Gästen kaum Chancen zu. Einzig zwei 
Minuten vor Schluss hätte Weesen bei-" 
nahe ausgeglichen, als ein Missver
ständnis von Libero Sele und Torwart 

Troisio dazu führte, dass der gegneri
sche Angreifer solo vor Troisio auf
tauchte; doch der Heimkeeper hielt die 
drei Punkte für sein Team fest. Triesen 
konnte nach sechs sieglosen Spielen 
endlich wieder gewinnen. 

Telegramm 
Sportplatz Blumenau  (Triesen), ca. 50 Z u 

schauer, SR Büchel; Bemerkungen :  Triesen 
o h n e  Arnus  (gesperrt) u n d  Kubli (verletzt). 1 

gelbe Karte für Stefan Schädlcr sowie 3 gelbe 
Karten für  Weesen. Letztes Spiel von  Stefan 
Schädlcr für Triesen (Studium). 

FC Triesen:  Antonio  Troisio; Mario Sele, 
Stefan Schädler, Marco Cortcse.RaffaelePrcs-
tagiacomo; Simon Schädler (46. Patrick 
Schürte), Patrick Burgmcicr, J u a n  Ferreira P i 
res, Aldo Giurgola (67. Markus Büchel); Pas -

. cal Hutter  (71. Arnel Ljatifi), Andreas  
Krizanac. 

Tore; 25. Pascal Hutter 1:0; 34. (Penalty^ 
1:1; 72. Patrick Burgmcicr 2:1.  

Glücklicher Kampfsieg 
Schaan schlägt den FC Steinach hauchdünn 3:2 

Nach dem SchlusspFiff wurde es 
sichtbar, dass Schaans Zittersieg die 
Nerven der  Spieler überstrapaziert 
hat. A u f  d e r  Rheinwiese glaubte man 
sich plötzlich a n  einem Rugby-Spiel. 

R e n #  S c h a e r e r  

Am Samstagabend erspielte sich der 
FC Steinach in der ersten Halbzeit ge
gen Schaan auf der Reihwiese über
haupt keine Torchancen, obwohl ihm 
eine leichte Feldüberlegenheit zuge
standen-werden musste. Diese kam 
durch ein konsequenteres Angreifen 
zustande, durch ein aggressiveres Ein
steigen und ein stärkeres Durchset-
zungsvermögen in den Zweikämpfen. 

Dennoch gelangen den Schaanern 
aber immer wieder schöne Spielkom
binationen, wie in der 34. Minute, als 
Herbert Bicker plötzlich alleine auf das 
Steinacher Tor zulief, den Schluss
mann elegant aussteigen Hess und von 
diesem. nur noch mit einem groben 
Foul gestoppt werden konnte. Es gab 
keine rote Karte, doch Peter Klaunzer 
brachte Schaan mit einem Elfmeter 1:0 
in Führung. Auch in der Folge gelan
gen dem FC Schaan zwar immer wie
der schöne Torschüsse, doch eine Re-
sultatverbesserung wollte nicht gelin
gen. Im Gegenteil. 

Spannung bis zum Schluss 
Gleich nach der Pause konnte B. 

Traber für die Gäste verdientermassen 
ausgleichen, worauf die Partie sicht
lich ruppiger wurde. In höchster Not 
verstand es Fabian Baumgartner, den 
Schaanern in der 63. Minute mit einer 
tollen Parade den Rückstand zu ver
wehren und nur fünf Minuten später 
sorgte dann Herbert Bicker endlich für 
die erneute Schaaner Führung. Diese 
war  dann allerdings nur von sehr kur
zer Dauer, denn im Gegenzug und 
noch in dergleichen Minute stellte der 
FC Steinach durch M. Bachmann den 
Einstand wieder her. Dank einer sicht-

M a r k u s  W i l l e  m a r k i e r t e  d e n  3 : 2 - S i e g -
t r e j j e r f i r  S c h a a n .  ( B i l d :  H .  M . j  

liehen Temposteigerung der Schaaner 
fiel dann in der 87. Minute die erhoff
te Entscheidung, als Markus Wille zum 
3:2 einschieben konnte. 

Das nicht gerade hochklassige Spiel 
blieb aber dennoch spannend bis zum 
Schluss, kamen die Gäste doch in der 
vierten Nachspielminute noch zu einem 
Eckball. Mit einer tollkühnen Faustab
wehr meisterte Fabian Baumgartner 
diese Situation, womit er den Schaa
nern den hauchdünnen Sieg sicherte. 

Leider kam es nach dem Schlusspfiff 
dann noch zu völlig unnötigen Rem
peleien, bei denen sich der Steinacher 
R. Dobler nach einem vorsätzlich er
haltenen Fusstritt am Rist verletzte. 
Schiedsrichter L- Bottazzini warf  sich 
zwar mutig ins- Getümmel, um die 
Streithähne zu trennen, wolite schlies
slich von allem aber doch nichts gese
hen haben. 

Telegramm 
FC Schaan :  Baumgartner, Bicker,- Flatz-

scher  (94. Schwelger), Hcfti, Klaunzer, Lisch, 
Urschitz (72. Sak), Wagner, Wcnawescr, Wille, 
Züger. 

Tore: 34. P. Klaunzer 1:0 (Penalty), 47. B. 
Traber 1:1; 68. H. Bicker 2:1; 68. M. Bach-
m a n n  2:2; 87. M. Wille 3:2. 

Gelbe Kar ten:  Steiger, Vollcnweider, Tra
ber, Rieser (alle FC Steinach), P. Flatzschcr (FC 
Schaan).  40. Zuschauer. 

Wichtiger Punkt für FCR 
Ruggell und Rorschach trennen sich 2:2 

Der FC Ruggell durchläuft zurzeit e i 
ne schwierige Phase. Mit einigen 
Verletzten u n d  angeschlagenen Rou
tiniers traten die Ruggeller gegen das 
zweitplatzierte Rorschach an. Das 
Spiel hät te  sowohl zugunsten Ruggell 
wie auch zugunsten Rorschach aus 
gehen können. A m  Schluss teilten sie 
sich die Punkte.  

Anfänglich schienen sich die favori
sierten Rorschacher standesgemäss 
durchzusetzen. Wie erwartet spielten 
die Schweizer einen gepflegten Fuss
ball und verlangten den Ruggellern al
les ab. Zum Pausenpfiff hiess das Re
sultat dann auch 0:2 für die Gäste.. 
Zwei Geschenke der Gastgeber ermög
lichten die beiden Tore in der ersten 
Halbzeit. 

Mit guter Moral kämpften sich die 
Unterländer aber in Hälfte zwei wieder 

zurück und erzielten in der 53..Minute 
den Anschlusstreffer durch Schwarz-
gruber. Bpflügelt durch diesen Treffer 
nahm Ruggell das Spiel in die Hand 
und glich in der 70. Minute durch 
Sprenger aus. Zu dieser Zeit war das 
Spiel offen. 

Sowohl Rorschach, mit einem Alu
miniumtreffer wie auch Ruggell hatten 
ihre Chancen. Beide Teams hatten die 
Möglichkeit die drei Punkte nach Hau
se zu nehmen, nutzen sie aber nicht. 
Für Ruggell ist dieser Punkt sicherlich 
ein Gewinn und vielleicht der erste 
Schritt in Richtung Klassenerhalt. 

Ruggell - Rorschach _ 2:2 (0:2) 
RuggeÜ: Dcchant^Eberl.e, Ph. Büchel, P. 

Büchel, Frrtnmelt ,  Mcicr. Grabhcrr (ab 60. Th.  
Büchel), M. Büchel (ab 46.\^.  Büchel), Spren
ger, Bilgeri (ab 50. Ncgo), Sehyvarzgrubcr. 

Tore:  0:1 Rorschach, 0:2 Rorschach, 1:2 
Schwarzgruber, 2:2 Sprenger. 

P a s e l  schliefst zu GC auf 
; Die beiden Topteams der NLA-Meis-

terschaft liegen nur noch einen Punkt 
auseinander. Basel schlug' Delömont 
mit 2:1 und zog gleichzeitig. Nutzen 

i aus der torreichen 3:4-NiederIage 
; von Leader.Grasshoppers beim helm

starken Servette. Trotz Schonung der : 
| beiden Yakin-Brüder zeigte Doubler 
< Gewinner Basel eine erfolgreiche Re-
; aktion auf die 2:6-Niederlage in der 
| Champions Leaguc gegen Valencia, 
; Der Serie von sechs Paulen ohne Nie-
I derlage Rlhrte den KjEhbis auf einen 
[ Punkt an die seit d^rSt^itrunde vor-
I ne liegenden CjrassEoppers heran. ; 
' Niederlagen der Zürcher gegen den 
| FCB und Servette sowie die beiden 
i 1:1 rUnentschieden gegen Wil und 
{. den FCZ In den letzten sechs Runden 
rliesisen die Basler aufschlössen. Alex 
| Frei war die heraüsragende Figur 
1 beim 4:3-Sieg Servettes gegen die ' 

Grasshoppers. Der 23-jährige Natio-; 
nalstürmer bewahrte die Genfer mit > 
drei Toren innert 13 Minuten vor dem, 
eisten Punktverlust in der heimischen: 
Charmllles. ; ;i 
Natlonalllga A, Resultate. Tabelle 1 
l5"R'ündey%üng'l^y5-\\iyü'4^T4Vä)VXämax ^ 
-Aarau 3:1 (0:1). Delimont- Basel 1:2 (0:1) ' 
Servette - QC 4:3 (3:2). S t  Galten . Hiun 2:2 ] 
(0:1). Zürich - Lu?era 2:1 (1:1). " •••••> j 

I. Grasshoppe« . . 
-2. Basel 
3. Young Boys 
4. Zürich 
5. Servette 
6. Thun 
7. Neuchätel Xamax 
8. Wil 

15 41:20 32 
15 36:18 31 
15 ' 28:23 . 25 
15 22:21 25 

, 15 . 33:25 23 
15 '25:25 . 20 
15 18:21 20 
15 23:32 18 

9. Delimont 15 ' 18:26 16 j 
10. Luzern (-4)* \ . "15 18:24 15 
11. St. Gallen .  1 15, 21:27 14] 
12. Aarau ' 15' n d 2  &* 
In Klammem Punkteabzug wegen Llzenzver-
StOSS ' . - ' 


